
ANHANG 2 zur Vereinbarung vom 15. Juli 2008 zwischen der Regierung des Fürstentums
Liechtenstein und der TlLAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Innsbruck

Vereinbarull!! zwischen
der TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH. Innsbruck.

und dem Liechtensteinischen Krankenkassenverband (LKV)
betreffend

die Tarife für die überoblie:atorisch versicherten liechtensteinischen Patienten

Mit den in ANHANG 1 genannten Tarifen sind alle Leistungen der Grundversicherung abge­
golten.

Zur Abrechnung der Kosten für die zusätzlich überobligatorisch versicherten liechten­
steinischen Patienten sind folgende Vereinbarungen massgebend:

- Vereinbarung zwischen der TlLAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Innsbruck,
und dem Verband der Versicherungsunternehmen Österreichs

- Honorarvereinbarung (Direktverrechnungsübereinkommen) zwischen den Klinikvorstän­
den am A. ö. Landeskrankenhaus (Univ. -Kliniken) lnnsbruck und dem Verband der Versi­
cherungsuntemehmen Österreichs (VVÖ)

Die zum Vertragsabschluss gültige Fassung der Anlage 1der Vereinbarung zwischen der
TlLAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH, Innsbruck, und dem Verband der Vers i­
cherungsunternehmen Österreichs vom 23.01./ 25.02.2008 regelt die Vergütung vom 1.
Jänner 2008 bis zum 31. Dezember 2010.

Die zum Vertragsabschluss gültige Fassung der lJonorarvereinbarung (Direktverrech­
nungsübereinkommen) zwischen dem Klinikvorständen am A. ö. Landeskrankenhaus (U­
niv.-Kliniken) lnnsbruck und dem Verband der Versicherungsunternehmen Österreichs
(VVÖ) regelt die Vergütung vom 1. April 2008 bis zum 31. Dezember 2009.

Diese Vereinbarungen liegen diesem ANHANG 2 bei. Die TlLAK - Tiroler Landeskran­
kenanstalten GmbH, Innsbruck, informiert den LKV über Vereinbarungsänderungen.
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